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Deutschland führt wieder Krieg. 

Zwar werfen deutsche Kampfflugzeuge keine Bomben ab, helfen aber anderen, dies zu tun. Aber das 

ist doch nichts Schlimmes. 

Ich finde, diese Ausrede sollten sich Schüler, die öfter mal den schlimmsten Schläger des Pausenhofs 

zu ihrem nächsten Opfer führen und anschließend Schmiere stehen, für das anschließende Gespräch 

mit dem Lehrer gut merken. 

Wieder verstößt Deutschland gegen das Völkerrecht. Aber wir dürfen das ja, wir sind ja die Guten. Ist 

Ihnen eigentlich schon mal aufgefallen, wie absurd das Rechtsempfinden mittlerweile geworden ist? 

Stellen Sie sich vor, jemand gibt vor laufenden Kameras zu, ein Verbrechen begangen zu haben. Was 

meinen Sie, was dann passiert? Ermittlungen der Staatsanwaltschaft? Presseskandal? 

Am 9. März 2014 gab der ehemalige Bundeskanzler Schröder der "Zeit" ein Interview, in dem er 

wörtlich sagte: 

"Natürlich ist das, was auf der Krim geschieht, etwas, was ein Verstoß gegen das Völkerrecht ist. Aber 

wissen Sie, warum ich ein bisschen vorsichtiger bin mit dem erhobenen Zeigefinger? Das will ich 

Ihnen eben gerade in einer solchen Veranstaltung sagen: Weil ich's nämlich selbst gemacht habe. [...] 

Als es um die Frage [...] ging, wie entwickelt sich das in der Republik Jugoslawien - Kosovokrieg -, da 

haben wir unsere Flugzeuge, unsere Tornados, nach Serbien geschickt und die haben zusammen mit 

der NATO einen souveränen Staat gebombt. Ohne, dass es einen Sicherheitsrat-Beschluss gegeben 

hätte." (https://www.youtube.com/watch?v=ydLINQBOF1U) 

Keine Ermittlungen, keine Skandal-Überschrift auf der Titelseite der BILD - Zeitung möchte ich das 

Papier nicht nennen. Und damit auch kein Empören in der Bevölkerung. 

Übrigens: Glauben Sie, es gäbe eine freie Presse? Klar, es darf im Prinzip jeder schreiben, was er will. 

Aber kann er das auch? Nehmen wir mal an, Sie sind Journalist. Sie haben eine Familie, haben ein 

Reihenhaus für das Sie den Kredit abzahlen und arbeiten bei einer Zeitung. Bei dieser Zeitung ist 

genau vorgegeben, welche Wahrheiten und Unwahrheiten wie veröffentlicht werden und welche 

nicht. Würden Sie Ihren Job riskieren und eine Wahrheit veröffentlichen, die gegen die Vorgaben 

verstößt? Würden Sie vielleicht kündigen und eine eigene Zeitung herausgeben? Wird ohne das 

entsprechende Kleingeld schwierig, oder? 

Solange es finanzielle Abhängigkeiten gibt, bzw. Interessensgruppen, die mit Geld steuern können, 

was wie berichtet wird, kann es auch keine freie Presse geben. Denken Sie mal darüber nach. 

Informationen dienen doch nicht dazu, die Menschen zu informieren. Sie dienen dazu, Geld zu 

verdienen. Sie sollen die Menschen bei Laune halten, mit Problemen beschäftigen und in Angst 

halten. 

Wissen Sie, wie viele Menschen in Europa pro Jahr durch den so genannten islamistischen Terror 

sterben? Wenn es hoch kommt sind es 100. Wissen Sie, wie viele Grippe-Tote es allein in 

Deutschland pro Jahr gibt? 10000 bis 30000. Wenn Sie also am Dienstag wieder in den vollen Bus zur 

Arbeit einsteigen, sollten Sie mindestens 400-mal mehr Angst haben, sich eine Grippe einzufangen 

als bei einem Terror-Anschlag ums Leben zu kommen. Aber welches Thema beherrscht die 

Schlagzeilen? 



Die Medien spielen mit unseren Emotionen. 1 totes Flüchtlingskind am Strand. Da kommen dem 

Deutschen die Tränen. Diese Menschenschlepper - wie grausam. - Alle 10 Sekunden stirbt ein Kind an 

Hunger. 3.1 Millionen Kinder im Jahr. Jedes Jahr. Es müsste jeden Tag auf den Titelseiten stehen: 

"Gestern wieder 8500 Kinder verhungert!". Jeden Tag. Warum wird darüber nicht oder kaum 

berichtet? - Ich kann es Ihnen sagen: Hunger lässt sich nicht nach Deutschland einschleppen. 

Wir lassen uns prima steuern. Worüber wir uns empören und worüber wir uns amüsieren. 

Ist Ihnen schon mal aufgefallen, dass eine Unterhaltungshow, in der es im Wesentlichen um 

Kindergeburtstagsspiele geht (ich meine das Dschungelcamp), die beliebteste Unterhaltungshow der 

Deutschen ist? Oder dass von einem auf den anderen Tag die Berichterstattung über das eine Thema 

stoppt und eine neue Sau durchs Dorf getrieben wird? Ukraine-Krise? Finanzkrise? Schon vergessen? 

Vorbei sind beide nicht, aber jetzt sollen wir uns halt über die Flüchtlingskrise empören. 

Gut, sprechen wir über die Flüchtlingskrise. Jetzt kommt die Forderung nach einer Obergrenze. Und 

wenn die erreicht ist, was dann? Wollen wir dann auf die Leute schießen? - Nein, dann bauen wir 

einen Zaun. Klar, dann sind da 1 Million verzweifelte Menschen vor dem Zaun und sagen: "Hm, da ist 

jetzt ein Zaun. Ja dann gehen wir eben wieder nach Hause." 

Es wird immer versucht, an den Symptomen herumzudoktoren, statt sich den Ursachen zuzuwenden. 

Schon mal überlegt, woher Taliban, ISIS und Co ihre Waffen haben? Oder warum so viele Menschen 

sauer auf den Westen sind? 

Allein im 2. Irakkrieg starben über 100000 Zivilisten. In einem völkerrechtswidrigen Invasionskrieg 

des Westens, der "Koalition der Willigen", der vor dem UN-Sicherheitsrat mit gefälschten Beweisen 

gerechtfertigt wurde. Etliche wurden verwundet, verloren Verwandte oder Freunde oder von ihrem 

zu Hause blieben nur noch Trümmer. Können Sie sich vorstellen, dass da der ein oder andere dem 

blinden Hass verfällt? 

Neben Syrien führen die USA mit ihren Dronen und deutscher Unterstützung seit Jahren auch in 

Pakistan ihren Krieg des Terrors. - Ehm, Moment. - "Krieg *gegen* den Terror" muss es heißen. Ich 

verwechsel das ab und zu. - Naja, wie auch immer. Dank der von Deutschland geduldeten US-Militär-

Basis in Rammstein töten die USA Terrorverdächtige ohne Gerichtsverfahren. Die Drohnen stellen 

Anklage, Urteil und Vollzug gleichzeitig zu. Wer gerade in der Nähe steht, hat halt Pech gehabt. So 

wurden durch Drohnenangriffe bisher etwa 200 Kinder getötet. 

(https://en.wikipedia.org/wiki/Drone_strikes_in_Pakistan) Wir töten also dort Unschuldige, damit 

hier keine Unschuldigen Opfer von Terrorismus werden. Man muss eben wissen, wer die Guten und 

wer die Bösen sind. 

Wie viele *erwachsene* zivile Opfer es bisher gab ist schwer zu ermitteln, denn in den Statistiken der 

USA ist man automatisch militärischer Feind, wenn man erstens männlich ist, zweitens im wehr-

fähigen Alter ist und drittens sich zur Zeit des Angriffs in einem Gebäude aufhielt, dass als 

militärisches Ziel festgelegt wurde (https://en.wikipedia.org/wiki/Drone_strikes_in_Pakistan). Die 

offizielle Statistik der USA über zivile Opfer ist also genauso aussagekräftig wie die Abgaswerte von 

VW. 

Steinmeier, von der Leyen und Gauck sagen: "Deutschland muss mehr Verantwortung übernehmen". 

Aber wem gegenüber eigentlich? Ihren Handlungen nach können Sie nur meinen, Deutschland muss 

Verantwortung gegenüber dem Bestreben nach mehr Macht und Einfluss auf der weltpolitischen 

Bühne und der Rüstungsindustrie übernehmen. Immer wieder heißt es, wir müssen die 

Menschrechte verteidigen. Wenn aber Saudi-Arabien deutsches Kriegsgerät kauft oder China 52 



Boings, dann ist es plötzlich nicht mehr so wichtig, ob unser Geschäftspartner die Menschrechte 

achtet oder nicht. Vielleicht hätte der Islamische Staat mal ein paar Panzer bei uns bestellen sollen? 

Wir von der Augsburger Friedensinitiative finden auch, dass Deutschland mehr Verantwortung 

übernehmen muss. Mehr Verantwortung für den Frieden in der Welt, mehr Verantwortung für die 

Einhaltung des Völkerrechts und der Menschenrechte und mehr Verantwortung für die zivile und 

friedliche Konfliktlösung. Und Deutschland, das ist jeder von uns. Jeder von uns hat jeden Tag aufs 

Neue die Wahl, die Augen und Ohren gegenüber dem, was in der Welt geschieht, zu verschließen 

oder aber anzufangen sich Fragen zu stellen. Fragen könnten zum Beispiel sein: 

- Muss ich mein Konto bei einer Bank haben, die mit Lebensmitteln spekuliert? 

- Muss ich eine Partei wählen, die Kriegseinsätzen und Rüstungsexporten zustimmt? 

- Muss ich wirklich so viele Produkte kaufen, von denen mir eigentlich klar ist, dass Menschen dafür 

unter unwürdigen Bedingungen arbeiten mussten oder dass Tiere dafür gequält wurden? 

- Will ich mich weiter sanft von den Medien berieseln lassen und mich über Dinge wie den ADAC-, 

VW- oder FIFA-Skandal, in denen es um wirklich nichts geht, aufregen? 

- Oder will ich anfangen, etwas zu bewegen? 

 

Vielen Dank! 


